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Liederkranz integriert Theater und 
Kinderchor  

Wiesener Verein basiert nun auf sieben Säulen 

Wiesen: Mit einer Satzungsänderung erweiterten die Wiesener Sänger 
ihren Wirkungsbereich auf das Theaterspiel. Weiterhin integriert der 
Liederkranz in seiner Mitgliederversammlung am Samstag den kürzlich 
gegründeten Kinderchor als ihre sechste Chorgruppe. 

Bürgermeister Gerhard Büdel lobte die vielfältigen kulturellen Aktivitäten 
für den Verein als zukunftssichernd und für die Gemeinde Wiesens in 
Qualität und Bandbreite als Bereicherung. »Mit dem Kinderchor gehören 
Sie nun auch zu den Vereinen mit aktiver Jugendarbeit und erhalten 
damit gemeindliche finanzielle Würdigung innerhalb der 
Förderrichtlinien« sagte Büdel und wünschte den Sängern »auf dem 
eingeschlagenen Weg der Vielseitigkeit weiter Erfolg«. 

Das Vereins-Dach, unter dem vieles Platz hat - so Lucia Maniura - wird 
nunmehr von sieben Säulen (Männerchor, Frauenchor, »Sing&Swing«, 
»DaCapo«, Rentnerband, »HasnStadl«, Kinderchor) getragen. 

Der Mitgliedsbeitrag für Kinder wurde mit 42 Euro pro Jahr beschlossen. 
Für den 4. Mai plant der Verein unter Beteiligung des Kinderchors ein 
Dankeschön an alle Mütter. Die Kirb bleibt die große Herausforderung 
für 2008. »Wiese bleibt Wiese« und das 90-jährige Jubiläum werden die 
Highlights für 2009. 

Bei den Wahlen wurde der Vorstand einstimmig bestätigt: Vorsitzende 
Lucia Maniura, Stellvertreter Willi Englert, Kasse Georg Krebs und 
Schriftführung Roswitha Kilgenstein. Als Beisitzer fungieren Werner 
Götz, Jennifer Maniura und Anne Kilgenstein. Vielseitigkeit zeigt sich 
nicht nur im Angebot an die Aktiven und der Ortsbevölkerung, sondern 
auch in der Vereinsorganisation. Nicht weniger als 20 weitere Sprecher- 



und sonstige Unterstützungsfunktionen in den Gesangs- und der 
Theatergruppen unterstützen die Vereinsarbeit. 

Für 25 Jahre Vereinstreue wurde Werner Reusing, für 50 Jahre Robert 
Elsesser, Walter Fleckenstein und Georg Büdel geehrt. Die eifrigsten 
Akteure waren Patricia Krausert, Anneliese Pfaff, Walter Fleckenstein 
und Kurt Schneider (drei Fehlzeiten bei 47 Proben), Jenny Maniura, 
Reinhold Pfaff und Leo Pfahls (zwei Fehlzeiten), Brigitte Englert, Lucia 
Maniura, Hermann Büdel und Willi Kilgenstein (eine Fehlzeit). Immer 
dabei waren Renate Reusing, Roswitha Kilgenstein und Inge 
Fleckenstein. 

 
 
 

Die Ergebnisse der Vorstandswahlen nochmals tabellarisch: 

Vorstände: Lucia Maniura 

Willi Englert 

Schriftführerin: Roswitha Kilgenstein 

Presse/Öffentlichkeitsarbeit: Manfred Krebs 

Kassenwart: Georg Krebs 

Brigitte Englert 

Beisitzer Werner Götz 

Jennifer Maniura 

Anne Kilgenstein 

Kassenprüfer: Werner Elsesser 

Alfons Amberg 

 


